
22. Dezember 2025

Hallo Kapitän Veth,

ich habe Ihre netten Weihnachtsgrüße aktuell im Briefkasten gefunden.
Gott sei Dank bin ich kein „Bürge“ Ihrer Firma VGDS sondern Mitglied unserer
staatlichen Gemeinde Dannstadt, wie Sie ja wissen.

Sie fühlen Dankbarkeit für ein lebendiges Miteinander. Hab ich da was
versäumt? Ein Miteinander sind Sie uns bisher schuldig geblieben.

Ich würde mich auch auf gute Gespräche und ein gutes Miteinander 2026 mit
Ihnen freuen. Da fehlt mir allerdings, aus Erfahrung mit Ihnen, der Glaube.

Offene Kommunikation, auch bei unangenehmen Themen, ist halt nicht Ihre
Kernkompetenz. Oder sind sie auf dem Weg der Besserung?
Eher nicht, wie ich aus  Ihren neueren Aktivitäten entnehmen kann.

Auf diese hilflosen Aktivitäten möchte ich jetzt näher eingehen.

Das nette Schreiben Ihres Anwaltes hat mich sofort an ein Lied vom alten
Holzmichel erinnert.
„Ja, erlebt noch“!!!!!!!!!!
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Dieses aktuelle Lebenszeichen hat mich zunächst hoffnungsvoll gestimmt.
Aber danach kam die Ernüchterung.
Sie haben absolut nix aus der Vergangenheit gelernt.

Ihre Kernkompenz ist wie immer „tricksen, täuschen, wegducken, sich vor der
Wahrheit drücken und dem T.E.A.M. Gedanken fröhnen.
Nicht das was Sie denken Herr Veth sondern „Toll Ein Anderer Machts“.

Ich bewundere Ihre großartigen sozialen Auftritte auf diversen Festen. Auch Ihre
imponierende Stimmkraft beim singen von Weihnachtslieder durfte ich
geniesen.
Sie hätten nehrmals die Gelegenheit zu einem, von mir schon öfter
vorgeschlagenen, Gespräch unter vier Augen gehabt. Wa hält sie denn davor
zurück???????
Ich nehme an der Mut und die fehlenden Argumente, oder?

Doch jetzt muß Sie der Teufel geritten haben. Oder wurden Sie geritten?

Sie haben jetzt ohne Not das gemacht was ich seit über 2 Jahren als Nachweis
von Ihnen verlangt habe!!!!!
Den Nachweis der Staatlichkeit und damit, daß die VGDS eine Körperschaft des
öffentlichen Rechts ist.
Die Vorlage der rechtlich hoheitlich verbindlichen Gründungsurkunde des
Landes Rheinland-Pfalz.  Nicht die Anweisung der französichen
Besatzungsmacht diverse Landesteile zusammen zu legen.
Aber wie immer machen Sie das nicht selbst sondern lassen es als „Macher“
eben machen.

Das Schreiben Ihres Anwaltes und meine diesbezügliche Antwort hab ich
beigelegt.

Für den geneigten Leser meiner Posts auf unserer Webseite ein kurze
Zusammenfassung:

Da kommt ein Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht daher und behauptet
,als Vertreter der VGDS und ohne fachlichen Hintergrund, daß die VGDS eine
Körperschaft des öffentlichen Rechts ist und ihr damit die Namensrechte für
Dannstadt als Gemeinde zustehen.
Ganz großes Kino aber auch ganz ganz falsch!



Zitat: Meine Mandantin mußte nunmehr erfahren, dass Sie eine Internetseite
gemeinde-dannstadt.com betreiben.
Was haben Sie diesem Mann denn erzählt? Das Ihnen diese Erkenntnis aktuell
als Vision erschienen ist? Nach über 2 Jahren?????
Der Mann scheint hoheitsrechtlich etwas unbewaffnet zu sein. Sie haben den
doch nicht absichtlich ins Messer laufen lassen, oder?

Ich soll dann mal locker 1.200 € als Gebühr zahlen. Wer zahlt denn Ihre
Kosten? Der „BÜRGE“ natürlich, gelle.

Das andere rechtlich falsche Geschwurbel kann nachgelesen werden.

Das dieser RA übrigens meine juristische Person angeschrieben hat, die ich
nicht bin, läßt nicht auf tiefes Fachwissen schließen.
Auch der von mir geforderte Nachweis der Zuständigkeit für den Rechtskreis
vor 1914 dürfte Kopfzerbrechen auslösen.

Fazit:

Die Kernkompetenz von Ihnen und Ihrer Bediensteten scheint sich in
Verfolgung Unschuldiger mit Strafanzeigen, Unterlassungserklärungen, illegale
Zwangsanmeldungen und diverser anderer peinlichen Nachstellungen bis hin
zur erhofften Wegsperrung zu erschöpfen.
Das kennt man eigentlich nur aus gelernten Diktaturen.

Die Unterdrückung von Wahrheiten durch die jetzige Aktion gegen unsere
Aufkärungsseite bzw. Gemeindeseite ist nur hilflos und armselig.
Das ist der Weg der Meinugsunterdrückung eines fallenden Systems und das
letzte aufbäumen gegen die Wahrheit.

Zitat:
„Die Lüge braucht die Stütze des Systems. Die Wahrheit steht alleine aufrecht.“

Ich weiß nicht ob es Ihnen klar ist.
Durch diese unüberlegte Aktion steuert der erfahrene Kapitän der VGDS in
stürmischer See auf ein Riff zu.

Und wissen Sie was? Ich freue mich drauf!



Mit freundlichen Grüßen und schöne Weihnachten

Peter Johann aus dem Hause Mauser
Souveräner Mensch und autorisierter Repräsentant der juristischen Person und
Ortsvorsteher der staatlichen Gemeinde Dannstadt

By Peter Johann aus dem Hause Mauser A.R.
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P.S.
Ich schicke meine Schreiben ja auch immer in Kopie an die sogenannten
Ortsbürgermeister.
Was würden die denn sagen wenn sie wirklich was sagen dürften.
Ich denke da vor allem an Frau Winkelmann, die ja für Dannstadt zuständig
ist und somit mit mir in direktem, wenn auch hoheitsrechtlich nicht
vergleichbarem, Mitbewerb steht.
Trauen Sie sich Frau Winkelmann, ich bin kein böser Mensch, ich tue Ihnen
nix.
Sie sollten sich allerdings argumentativ gut bewaffnen.


